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Ober-Mörlen, den 30.05.2006 
 
Niederschrift der 2. ordentlichen öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung, am Montag, den  
29.05.2006 um 20.00 Uhr, in Ober-Mörlen, Schloss, Rittersaal. 
 
Zu der für heute einberufenen Sitzung sind erschienen: 
 
Vom Gemeindevorstand: 
Bürgermeister Sigbert Steffens 
1. Beigeordneter Wolfgang Richter 
Beigeordneter Ludwig König 
Beigeordneter Jörg Wetzstein 
Beigeordnete Claudia Achtznick 
Beigeordneter Karlo Goll 
 
Von der CDU-Fraktion: 
Gerd-Christian von Schäffer-Bernstein 
Nico Weckler 
Josef Freundl 
Jan Weckler 
Paul Wagner 
Stefan Feuerstein 
Werner Heil 
Johannes Heil 
Dr. Matthias Heil 
Wolfgang Achtznick 
Alexandra Wagner 
Christopher Link 
 
Von der SPD-Fraktion: 
Kristina Paulenz 
Erich Kopp 
Joachim Reimertshofer 
Werner Kautz 
Ruth Beddies 
Jürgen Gerth 
Simon Jung 
Achim Glockengießer 
Sigrun Gerull 
 
Von der FWG-Fraktion: 
Herbert Hahn 
Inge König 
Joachim Jung 
Jan Wölfl 
Thomas Senger 
 
Von der FDP: 
Dr. Alexander Mosert 
 
Von der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen: 
Michael Friedrich 
Harald Stipp-Lass 
 
MdG 
Evelyn Fiedler 
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sowie als Schriftführerin: Sonja Müller 
 
Entschuldigt fehlt: Herr MdG Eckhard Sandrock 
 
VMdG Joachim Reimertshofer eröffnet die 2. Sitzung der Gemeindevertretung um 20.05 Uhr und 
stellt fest, dass die Einladung zur 2. ordentlichen öffentlichen Sitzung mit Datum vom 19.05.2006 
form- und fristgerecht zugegangen ist. Mit 30 Mitgliedern der Gemeindevertretung ist die 
Beschlussfähigkeit gegeben.  
 
Zunächst macht Herr VMdG Joachim Reimertshofer darauf aufmerksam, dass § 3 der 
Geschäftsordnung entsprechende Tätigkeiten bis 01.07.2006 angezeigt werden müssen. Die 
Anträge sollen bei Frau Kindl in der Gemeindeverwaltung abgegeben.  
 
Des weiteren bittet er darum, dass in Fällen, in denen Montags die Sitzung der Gemeindevertretung 
stattfindet, die Anträge spätestens Freitags 8.30 Uhr bei der Gemeindeverwaltung oder ihm 
abgegeben werden, damit die Ladungsfrist von 10 Tagen gewahrt werden kann.  
 
TOP 1   Niederschrift der 1. ordentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
 
Änderung: Herr MdG Jan Weckler bittet darum unter Top 3 festzuhalten, dass die FWG-Fraktion 
Herrn Jan Wölfl als Stellvertreter für den Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
vorgeschlagen hatte.  
 
Abstimmungsergebnis mit obengenannter Änderung:   29 Ja- Stimmen 
           1 Enthaltung 
 
TOP 2  Berichte der Ausschüsse 
 
MdG Kristina Paulenz (SPD) berichtet aus der konstituierenden Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses vom 18.05.2006 
MdG Jan Wölfl (FWG) berichtet aus der konstituierenden Sitzung des Ausschusses Jugend, Sport 
und Kultur vom 18.05.2006. 
MdG Thomas Senger (FWG) berichtet aus der konstituierenden Sitzung des Ausschusses für Bau- 
und Verkehr vom 18.05.2006. 
MdG Jürgen Gerth (SPD) berichtet aus der konstituierenden Sitzung des Ausschusses für 
Landwirtschaft und Umwelt vom 18.05.2006. 
 
TOP 3  Bericht des Ortsbeirates 
 
MdG und Ortsvorsteher Erich Kopp berichtet aus der konstituierenden Sitzung des Ortsbeirates 
vom 23.05.2006. 
 
TOP 4  Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
Die Mitteilungen liegen in schriftlicher Form vor. Für die anwesenden Zuhörer/Innen verliest 
Bürgermeister Sigbert Steffens die Mitteilungen. 
 
TOP 5  Wahl einer/eines Vertreterin/Vertreters und von  

2 Stellvertreterinnen/Stellvertretern für die Verbandskammer des  
Planungsverbandes Rhein-Main 

  (Vorlage des Gemeindevorstandes vom 17.05.2006) 
 
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Gemeinde-vertretung wählt folgende Personen für die Verbandskammer des 
Planungsverbandes Rhein-Main: 
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Vertreter:  Bürgermeister Sigbert Steffens 
Stellvertreter:  1. Beigeordneter Wolfgang Richter 
Stellvertreter:  Beigeordneter Jörg Wetzstein 
 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig dafür 
       
TOP 6 Installierung von Absperrbügeln auf dem Feldweg zwischen Kapelle und 

Sportgelände 
  (Antrag der Fraktionen SPD, FWG und Bündnis 90/Die Grünen vom  

18.05.06) 
 
Die Fraktionen von SPD, FWG und Bündnis 90/Die Grünen beantragen, die Gemeindevertretung 
möge beschließen: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Feldweg zwischen Kapelle und Sportgelände an 
folgenden Stellen mit herausnehmbaren Absperrbügeln zu versehen, damit gewährleistet ist, dass 
der Weg ausschließlich von landwirtschaftlichen Fahrzeugen und als (ausgewiesener) Rad- und 
Fußweg genutzt wird: Höhe Anwesen Feuerstein (Richtung Osten) und Höhe Reitplatz – gegenüber 
liegender Parkplatz. 
 
FWG und CDU beantragen die Verweisung in die Ausschüsse Landwirtschaft und Umwelt sowie 
Bau und Verkehr. 
 
Abstimmungsergebnis:   28 Ja- Stimmen 
       2 Enthaltungen 
 
TOP 7  Querungshilfen in der Ortsdurchfahrt/B 275 als verkehrberuhigende 

Maßnahmen 
(Antrag der Fraktionen SPD, FWG und Bündnis 90/Die Grünen vom 
18.05.06) 

 
Die Fraktionen von SPD, FWG und Bündnis 90/Die Grünen beantragen, die Gemeindevertretung 
möge beschließen: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, mit dem Amt für Straßen- und Verkehrswesen mit dem 
Ziel zu verhandeln, dass Querungshilfen, analog zu denen in der Usinger Straße in Ziegenberg, als 
effektive Maßnahme zur Reduzierung der Verkehrsgeschwindigkeit im Bereich der Ortseingänge 
Frankfurter Straße und Usinger Straße so schnell wie möglich gebaut werden. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig dafür 
 
TOP 8  Sanierung der Kapelle am östlichen Ortseingang 
  (Antrag der FWG-Fraktion vom 18.05.06) 
 
Die Fraktion der FWG beantragt, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Sanierungsbedarf der Kapelle am östlichen 
Ortseingang von Ober-Mörlen festzustellen. Sofern die Dringlichkeit als hoch eingestuft wird, sind 
Sofortmaßnahmen zur Verhinderung von Folgeschäden zu ergreifen. Die Ergebnisse der 
Feststellung und Kostenschätzung sind der Gemeindevertretung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig dafür 
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TOP 9  Internetpräsenz der Gemeinde Ober-Mörlen 
  (Antrag der CDU-Fraktion vom 18.05.06) 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
1.  Der Gemeindevorstand wird beauftragt, alle Schritte, einschließlich juristischer 

Schritte, einzuleiten, um die Internet-Domains “ober-moerlen.de“ und “ober- 
moerlen.com“ in den Besitz der Gemeinde zu bekommen. 

 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Konzept für einen zeitgemäßen Internet- 

Auftritt der Gemeinde zu entwickeln. Neben dem einfachen Auffinden von Informationen 
soll hierbei vor allem die Bereitstellung von elektronischen Formularen für die 
Bürgerinnen und Bürger fokussiert werden. 
 

Hierzu liegt folgender Änderungsantrag der SPD vor: 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, Schritte einzuleiten, um die Internet- Domain 
 „www.ober-moerlen.de“ in den Besitz der Gemeinde zu bekommen. 
 
2. Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, sicher zu stellen, dass die Homepage der 

Gemeinde auf einem Zeit gemäßen und aktuellen Stand gehalten wird. Das Angebot an 
elektronischen Formularen ist so weit wie möglich zu erweitern 

 
Nach kurzer Diskussion wird zunächst der Antrag gestellt, über die Punkte 1 und 2 beider Anträge 
getrennt abzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis über getrennte Abstimmung:   Einstimmig dafür 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 1 des Antrages der CDU:  14 Ja-Stimmen 
         16 Nein-Stimmen 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 1 des Änderungsantrages der SPD 26 Ja-Stimmen 
           4 Enthaltungen 
 
Die SPD beantragt Punkt 2 des Änderungsantrages in den Haupt- und Finanzausschuss zu 
verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig dafür 
 
Nach einer Sitzungsunterbrechung von 21.05 Uhr bis 21.10 Uhr eröffnet Herr VMdG Joachim 
Reimertshofer erneut die Sitzung. 
 
TOP 10 Gründung eines Seniorenbeirates für die Gemeinde Ober-Mörlen 
  (Antrag der CDU-Fraktion vom 18.05.06) 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt 
1. einen Seniorenbeirat zu gründen. 
2. eine Satzung für den Seniorenrat zu entwickeln und zur Beschlussfassung der 

Gemeindevertretung vorzulegen. Dabei sollten einschlägige Erfahrungen anderer 
Kommunen berücksichtigt werden. 

 
Hierzu liegt folgender Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor: 
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1.  Der Gemeindevorstand wird gebeten, eine Seniorenkommission nach § 72 (1) HGO  
 einzurichten. 
2. Dabei sollte auf eine angemessene Beteiligung von sachkundigen BürgerInnen und 
 den Fraktionen der Gemeindevertretung geachtet werden. 
3. Die sachkundigen BürgerInnen und GemeindevertreterInnen sind dann von der 

Gemeindevertretung zu wählen. 
4. Die Seniorenkommission sollte bis zum Herbst 2006 ihre Arbeit aufnehmen können. 
 
SPD und CDU beantragen die Verweisung beider Anträge in den Haupt- und Finanzausschuss. 
 
Abstimmungsergebnis:   29 Ja- Stimmen 
       1 Nein-Stimme 
 
TOP 11 Pflanzkübel in beiden Ortsteilen 
  (Antrag der CDU-Fraktion vom 18.05.06) 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
1.  die Überprüfung der Standorte aller Pflanzgefäße in Ober-Mörlen und Langenhain- 
 Ziegenberg im Hinblick auf Gefahrenpotenziale und Gefährdung einschließlich des  
 ruhenden Verkehrs. 
2. die Restaurierung der Pflanzkübel oder Ersatzbeschaffung besonders im Hinblick auf  

eine Steigerung der Attraktivität des Ortsbildes. Dies gilt für die Kübel selbst, als auch 
für eine Bepflanzung, die während der verschiedenen Pflanzperioden adäquat erfolgen soll. 

3. die Umsetzung der Maßnahme soll bis Mitte Juli 2006 abgeschlossen sein. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig dafür 
 
TOP 12 Anfragen 
 
12.1 Bauvoranfrage Usatalhalle 
Die schriftliche Beantwortung des Gemeindevorstandes liegt vor. 
 
12.2 Ausbesserung der Fahrbahnoberflächen und Randbefestigungen der Ausfallwege 
Die schriftliche Beantwortung des Gemeindevorstandes liegt vor. Die dort angekündigte Anlage zu 
diesem TOP über die Kostenschätzung für die Sanierung wird mit der Niederschrift nachgereicht. 
 
12.3 B-Plan „Ausbau der Straße am Erzborn und Erneuerung Erzbornbrücke“ 
Die schriftliche Beantwortung des Gemeindevorstandes liegt vor. 
 
12.4 Neugestaltung und Sanierung des Schlosshofes 
 (Anfragen der SPD-Fraktion vom 18.05.06) 
Die schriftliche Beantwortung des Gemeindevorstandes liegt vor. 
 
12.5 Platzgestaltung altes Feuerwehrgerätehaus 
 (Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 18.05.06) 
Die schriftliche Beantwortung des Gemeindevorstandes liegt vor. 
 
12.6 Höhere Steuereinnahmen 
 (Anfrage der FWG-Fraktion vom 18.05.06) 
Hierzu liegt keine schriftliche Beantwortung des Gemeindevorstandes vor. 
 
Herr Bgm. Sigbert Steffens erläutert, dass entsprechende aussagekräftige Werte hierzu noch nicht 
vorliegen und bittet darum, eine entsprechende Anfrage zum Ende des zweiten Quartals nochmals 
zu stellen. 
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TOP 13 Aktuelle Anfragen 
 
Herr MdG Michael Friedrich fragt nach, ob bekannt sei, dass sich unterhalb der Autobahn Richtung 
Hochbehälter fremder Erdaushub befindet.  
Herr Bgm. Sigbert Steffens teilt mit, dass dies dem Kreisbauamt bereits bekannt sei. Weitere 
Schritte werden zunächst von dort veranlasst. 
 
Herr MdG Michael Friedrich fragt nach der Bebauung des oberen Kreisels und nach der 
Spannbetondecke in der Hasselhecker Straße und inwieweit hier für Tieflader noch die Möglichkeit 
besteht, diesen zu umfahren. Herr Bgm. Steffens teil ihm mit, dass die Spannbetondecke erhalten 
geblieben ist und auch noch ausreichend Platz für Tieflader bestehe.  
 
MdG Jan Weckler fragt nach, wer die Mauer auf dem Kreisel beschlossen habe und was dies 
gekostet hat. 
Herr Bgm. Steffens teilt ihm hierzu mit, dass aus Sicherheitsgründen ursprünglich eine Leitplanke 
vorgesehen war. Aufgrund der Ansehnlichkeit hat man sich für die jetzt vorhandene Variante 
entschieden. Bezüglich der anfallenden Kosten für die Mauer und die Gestaltung des Kreisels 
wurden einige ortsansässige Firmen als Sponsoren gewonnen werden. 
 
Herr MdG Jan Weckler möchte noch mal auf die bereits am Anfang der Sitzung von Herrn MdGV 
Joachim Reimertshofer angesprochene Abgabefrist für Montags stattfindende Gemeindevertreter- 
sitzungen zu sprechen kommen. Herr MdGV Joachim Reimertshofer teilt hierzu mit, dass es sich 
von seiner Seite lediglich um eine Bitte gehandelt habe, andernfalls eine Ladung mit verkürzter 
Ladungsfrist erfolgen müsse.  
 
Herr MdG Michael Friedrich fragt nach den Geschwindigkeitsmessergebnissen und macht den 
Vorschlag, diese auf der Homepage der Gemeinde Ober-Mörlen zu veröffentlichen. 
 
Herr MdG Dr. Alexander Mosert teilt mit, dass heute in der Usingerstrasse eine sog. Radarfalle 
gestanden hat. 
 
Herr MdG Werner Kautz fragt nach, ob es denn schon aufgefallen sei, dass auf der Straße vor dem 
Spielplatz Gartenstraße zwischen Nieder-Mörler Straße und Usabrücke rechts und links Autos 
parken. Dies erschwert den Kindern sichtlich das Überqueren der Straße. 
Herr Bgm. Sigbert Steffens teilt mit, dass diese Problematik bekannt sei, allerdings dürfte es sich 
bei den dort geparkten Autos vorwiegend um die Fahrzeuge der Mütter handeln, die sich mit ihren 
Kindern auf dem Spielplatz befinden. Über das Anbringen von Maßnahmen zur Verhinderung des 
Parkens von Fahrzeugen auf den Bürgersteigen wurde nachgedacht, aber leider würde dann wohl 
auch hier die Bequemlichkeit siegen und die Autos würden neben dem Bürgersteig abgestellt 
werden.  
 
Herr MdG Herbert Hahn fragt nach, aus was für einem Grund die Einladung zur Ortsbeiratssitzung 
vor zwei Wochen sowie der Artikel der FWG letzte Woche nicht in den Ober-Mörler Nachrichten 
veröffentlicht wurden. 
Herr Bgm. Sigbert Steffens teilt mit, dass ihm darüber nichts bekannt sei und er diesbezüglich 
nachfragen werde. 
 
Herr MdG Gerd-Christian von Schäffer-Bernstein fragt nach, wie der Gemeindevorstand es denn 
bewerten würde, dass die Einladung des Ortsbeirates nicht veröffentlicht wurde. 
Herr Bürgermeister Sigbert Steffens teilt mit, dass dies keinen Einfluss auf die bereits 
stattgefundenen Ortsbeiratssitzung habe, da die Einladung durch den Aushang veröffentlicht 
wurde.  
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Herr Bgm. Steffens überreicht Herr MdG Wolfgang Achtznick ein kleines Präsent und bedankt sich 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in den letzten fünf Jahren, in denen er das Amt des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung inne hatte.  
 
Ende 21.55 Uhr 
 
Ober-Mörlen, den 30.05.2006 
 
 
 
 
 
 
            
Joachim Reimertshofer      Sonja Müller 
Vors. Mitglied der Gemeindevertretung    Schriftführerin 
 
 
 
 
Anbei Anlage zu TOP 12.2 


